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Mit diesem Leitsatz haben wir im Frühling 2024 zur 29. Mitgliederversammlung eingeladen.

Seit 30 Jahren unterstützt die Kinderkrebshilfe Zentralschweiz krebskranke Kinder und deren Familien. Die 
Krebserkrankung eines Kindes bedeutet für die betroffenen Familien eine unvorstellbar schwierige Zeit. Wäh-
rend dieser Zeit gemeinsam unterwegs sein, die neu betroffenen Familien spüren lassen, dass sie nicht allein 
sind und sie wo immer möglich zu unterstützen, ist und bleibt unser oberstes Ziel. 

Wie jedes Jahr, sind auch 2024 wieder Kinder an Krebs neu erkrankt. Die meisten Kinder konnten erfolgreich 
therapiert werden, aber leider haben auch 2024 Kinder ihren Kampf gegen diese schwere Krankheit verloren – 
unsere Gedanken sind ganz fest bei ihnen und ihren Familien. 

Während unseren monatlichen Spitaltreffs durften wir neubetroffene Familien kennen lernen und ihnen mit 
Gesprächen und einem offenen Ohr zur Seite stehen. 

Wir haben die betroffenen Familien während der Intensivtherapie mit finanziellen Direkthilfen unterstützt. Mit 
Aufmerksamkeiten im Spital, unseren beliebten Kraftpäckli und verschiedenen Überraschungen an Ostern und 
Weihnachten sowie kleinen Auszeiten haben wir ein wenig Freude in den anstrengenden Therapie-Alltag ge-
bracht. 

Für den gesamten Vorstand war es wiederum ein intensives Jahr. Für die unzähligen Stunden in ehrenamtlicher 
Tätigkeit, bedanken wir uns ganz herzlich bei allen Vorstandsmitgliedern. 

Ein grosser Dank gebührt auch unseren grosszügigen und treuen Spendern. Ohne sie könnten wir die wichtige 
Unterstützung für die betroffenen Familien nicht leisten. 

Lachende Augen und liebevoll gestaltete Dankesschreiben zeugen davon, dass die Spenden am richtigen Ort 
angekommen sind.

Herzliche Grüsse

Manuela Lippitsch                     Karin Flück Felder
Co-Präsidentinnen der Kinderkrebshilfe Zentralschweiz

und Bastelsachen, die auch im Spitalbett benutzt 
werden können. Auch wurden unsere Angebote für 
Familienferien oder einem Erholungswochenende 
nach der Intensivtherapie in Morschach oder Engel-
berg dankbar angenommen und sehr geschätzt. Es 
sind kleine Auszeiten, um sich vom kräftezehren-
den Spitalalltag etwas erholen zu können.

Zusätzliche Pflegeexpertin und Küche mit Auf-
enthaltsraum im neuen Kinderspital

Eine zusätzliche Pflegeexpertin begleitet und unter-
stützt in enger Zusammenarbeit mit dem Ärzteteam 
die Kinder und deren Familien durch alle Phasen 
der Erkrankung – auch über den Spitalaufenthalt 
hinaus. Diese wichtige zusätzliche Pflege und Be-
treuungsstelle für betroffene Familien ist nicht 
mehr wegzudenken und wird weiterhin durch uns 
finanziert.

In der Kinderonkologie des neuen Kinderspitals 
wird für die Familien ein Aufenthaltsraum mit Kü-
che und einer Veranda zur Verfügung stehen. Es ent-
steht ein sehr wertvoller Ort, um sich während der 
langen Spitalaufenthalte auszuspannen und aus-
zutauschen. Dieses Projekt wird durch die Kinder-
krebshilfe Zentralschweiz ermöglicht und finanziert.

2024 in einigen Zahlen
35 Gesuche konnten wir gutheissen und leiste-
ten damit eine wichtige finanzielle Unterstützung 
während der Intensivtherapie. 

10 Anlässe durften wir durchführen und 7 
Spitaltreffs boten vor Ort Gelegenheit, Neubetrof-
fenen eine Stütze zu sein. 11 Kraftpäckli  schenk-
ten ebenso Freude wie 18 Necessaires «Starter-
kit». 4 Überraschungen im Spital durften wir 
organisieren. 7 Erholungswochenenden nach 
Therapieabschluss konnten wir den Familien er-
möglichen. 10 Vorstandssitzungen haben statt-
gefunden, davon wurde eine online durchgeführt.  
Rund 1200 Stunden ehrenamtliche Tätigkeit
wurden geleistet. 13 neue Mitglieder wurden in 
Verbundenheit willkommen geheissen und 4 Fa-
milien haben den Austritt gegeben. 196 Mit-
glieder zählten wir Ende 2024. 

Direkte Unterstützung der Familien

Die direkte Unterstützung der betroffenen Fami-
lien, während der Intensivtherapie ist unsere wich-
tigste Aufgabe. Es ist uns ein grosses Anliegen die 
Familien, wo immer möglich, mit viel Herz und Ver-
ständnis zu unterstützen. Wir beteiligen uns an den 
hohen krankheitsbedingten Mehrkosten während 
der Therapiezeit und können so die Familien finan-
ziell entlasten.

Nebst den Reise- und Übernachtungskosten, den 
Parkgebühren, den nicht gedeckten Kosten für 
Rollstühle, Medikamenten und Kinderbetreuung, 
schenkten wir den Familien immer wieder Freude 
mit der Erfüllung von Kinderwünschen sowie Spiel- 
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Jahresbericht 
2024

Kinderkrebshilfe Zentralschweiz finanziert sich 
über Spenden, Gönner- und Mitgliederbeiträge. 
Wir arbeiten kostenbewusst und alle Vorstands-
mitglieder engagieren sich ehrenamtlich. 
Spenden werden aus Kostengründen ab Fr. 50.- 
verdankt. 

Wir sind steuerbefreit, ZEWO-zertifiziert und 
garantieren einen sorgfältigen Umgang mit 
Spendengeldern. Seit 1995 nah bei krebsbetrof-
fenen Kindern und deren Familien in der Zent-
ralschweiz freuen wir uns über Ihre Spenden.

Unser sorgfältiger Umgang mit Geldern

Kinderkrebshilfe Zentralschweiz
Obermattstrasse 15, 6045 Meggen

Mobil 079 130 26 63

info@kinderkrebshilfe-zentralschweiz.ch
www.kinderkrebshilfe-zentralschweiz.ch

Spendenkonto
Luzerner Kantonalbank
IBAN CH08 0077 8217 7746 5200 1



Vorstand 2024
Manuela Lippitsch, seit 2016
Co-Präsidentin, Anlässe, Mitglieder-
kontakt 

Karin Flück Felder, seit 2017
Co-Präsidentin, Kontakt Kinderspital, 
Fundraising

Katrin Niederberger, seit 2017
Kassierin

Katrin Del Pozo, seit 2020
Aktuarin, Spitaltreff 

Mirjam Wiederkehr, seit 2020
Verdankungen

Susanne Mattle Rohrer, seit 2023
Kommunikation

Jahresrechnung 2024
Im Sinne einer gelebten Transparenz integrieren wir einen Teil der Jahresrechnung 2024 in 
unseren Jahresbericht. Den ausführlichen Bericht steht auf unserer Website zur Verfügung.

Vorstand 2024 von links: Katrin Del Pozo, Katrin Niederberger, Karin Flück Felder, 
Manuela Lippitsch, Susanne Mattle Rohrer, Mirjam Wiederkehr

Bildlegende:
Die Bilder im Jahresbericht 2024 wurden unter Einverständnis der Betrof-
fenen gegenüber der Kinderkrebshilfe Zentralschweiz veröffentlicht und 
dürfen ohne ausdrückliche Erlaubnis nicht von Dritten verwendet werden.

Vorschau
Jahresprogramm 2025

Jubiläum 30 Jahre Kinderkrebs-
hilfe Zentralschweiz

Wohltuende Anlässe sind geplant und werden im Verlauf des 
Jahres durchgeführt: 

Mütteranlass · Männeranlass · Jubiläumsanlass · Abendessen 
für Eltern · Momente für trauernde Eltern · Kranzbinden ·   Weih-

nachtsapéro für Mitglieder, Gönner und Unterstützer · 

9. Mai 2025 Mitgliederversammlung

Sich austauschen, zuhören, stärken, begleiten – 
und dies in einem ungezwungenen Rahmen. Auch 
während dem Jahr 2024 durften wir die Mitglieder-
familien zu verschiedenen Aktivitäten und Anlässen 
einladen. 

Am 15. März zeigten die Väter ihr Können in der Kü-
che. Sie kreierten zusammen ein reichhaltiges und 
schön angerichtetes Mehrgangmenü, welches sie 
anschliessend bei guten Gesprächen wohlverdient 
geniessen durften.

Die Mitgliederversammlung am 26. April durfte 
wiederum im Restaurant «Chommle» mit einem 
feinen Nachtessen stattfinden. 

Beim Mütteranlass am 6. Juni wurde buchstäblich 
ins «Schwarze» getroffen. Nach einer kurzen Inst-
ruktion übten sich die Frauen im Bogenschiessen 
und zeigten bei einem abschliessenden Teamwett-
kampf ihre Treffsicherheit. Der kulinarische Teil mit 
einem feinen Pizza- Essen durfte auch nicht fehlen.

Anfang Juni lud die junge Wirtschaftskammer 
URI die Familien nach Flüelen zum Einpflanzen 
von Bäumchen ein. Diese wurden anschliessend 
liebevoll mit dem Namen des betroffenen Kindes 
beschriftet. So können sie und ihre Familien auch 
Jahre später «ihren» immer grösser und kräftiger 
werdenden Baum besuchen, bestaunen und be-
wundern.

Eltern, die ihr Kind verloren haben, wurden am
5. September zu einem Spaziergang am Rotsee
eingeladen. Sich erinnern – und dazu bei beson-
derer Abendstimmung schwimmende Lichter im 
See ziehen lassen.

Das jährliche Abendessen für Eltern fand am 
18. Oktober im Café Sowieso, einer sozialen Insti-
tution, statt. Ein feines Essen in familiärer Atmo-
sphäre – gemeinsamer Austausch – gemütliches 
Beisammensein.

Ein Familienbrunch mit einem besonderen Gast an 
einem besonderen Ort. Auf dem «Hof Trüllental»
begrüsste uns «Dr. Wolle» mit eindrücklich grossen 
Seifenblasen, die durch die Luft schwebten. Kinder 
sowie Eltern genossen den feinen Brunch, während 
«Dr. Wolle» mit kleinen und grossen «AssistentIn-
nen» alle zum Staunen und Lächeln brachte.

Vorweihnachtsstimmung und Kerzenlicht nach 
Hause bringen. Das konnten die Mütter Ende No-
vember mit ihren eigenen, kreativ gefertigten 
Adventskränzen. Unter fachkundiger Anleitung 
wurde Naturmaterial gesteckt, geklebt und indivi-
duell dekoriert. Die Freude über die entstandenen 

Anlässe

Zusammenarbeit
Wir sind Mitglied des Dachverbandes Kinderkrebs Schweiz, der in verschiedenen Bereichen wertvolle 
Arbeit leistet. Ein wichtiger Bereich ist die politische Einflussnahme zugunsten betroffener Kinder und 
Familien. So wurde erreicht, dass wichtige Medikamente auch für Kinder verfügbar und von den Kran-
kenkassen übernommen werden.

Die Kinderkrebshilfe Schweiz ermöglichte 2024 die beliebte Ferienwoche in Engelberg für Familien 
während der Intensivtherapie. Vier Familien aus der Zentralschweiz profitierten von diesem Angebot, 
das wir mitfinanzierten.

Dank der Zusammenarbeit mit der Stiftung Zu-
kunft Kinderspital Zentralschweiz haben wir bes-
seren Zugang zu den Entscheidungsträgern des 
Kinderspitals,und die Stiftung erarbeitet für uns 
wichtige Projekte.

Für den Einsatz des Ärzteteams und Betreuungs-
personals des Kinderspitals Zentralschweiz be-
danken wir uns herzlich und freuen uns über die 
gute Zusammenarbeit.

Ehrenamtlich und von Herzen für die 
Betroffenen im Einsatz

schönen Werke war spürbar und nebst dem krea-
tiven Schaffen fehlten auch die Gespräche und der 
gemeinsame Austausch nicht.

Bei einem feinen Apéro in den Advent starten
und das vergangene Jahr ausklingen lassen. Dazu 
wurden am 29. November alle Mitglieder sowie 
Gönner, Partner und das Spital-Team eingeladen. 
Feierliche Spendenübergaben, Ansprachen und 
Danksagungen rundeten den Abend ab. Während-
dessen durften die Kinder - betreut durch ehemals 
betroffene junge Erwachsene - kreativ werken, dru-
cken, stempeln, schneiden, kleben und ihre eige-
nen kleinen Kunstwerke schaffen.

Take a wish – make someone happy. In diesem 
Sinn wurden vom Porschezentrum Zug und ihren 
Kunden erste Weihnachtswünsche von betroffenen 
Kindern und ihren Geschwistern erfüllt. Eine feier-
liche Übergabe der Geschenke fand am 18. Dezem-
ber in Zug statt. Die Stimmung sowie die Freude der 
Kinder waren herzerwärmend und berührten.
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